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daz er an dem bette läge,

fo chnite er uf der erde,

 er mailte got dicke uerre.

aller finer tougen.

5 di zäher filier ougen.

fliegen uon lierce gründe,

nehain houpthafte lande,

wolt er uf ime nicht tragen

daz urkunde wir uon fent egidien haben.

10 daz er unferen herren umbe in bat.

daz er im aine fculde uirgab.

er gedachte an di brode.

fo der botich liget ode.

diu feie hin zucehet.

15 der arme likename ficli fiuppet.

daz wizzen die herren.

die nach werltlichen eren.

tagelichen ringet,
daz fi got dar unter minnent.

20 unt ir ougen cherent ze gote.

fo chumt in der himilifche bote.

unt irlofet fi uon allen noten.

fuchent fi in mit deumute.

Der kaifer fin gebet.

25 uil diche hin ze gote tet.

uil innechliken er dar unter nante.

finen neuen rolanten.

 unt alle di criften waren,

di enphal er zu den gotef gnaden.

30 uon den uenien begonde er müden,

do wolt er gerne rowen.

der Ilaf in bezuchte.

aine wile er entnöchte.

do troumte im uil gewif.
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